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69. Jahrgang Nr. 23 Donnerstag, 09. Juni 2016

13.06.2016, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Wald
Stadtsaal Wald, Friedrich-Ebert-Straße 87 – Foyer

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen  
2. Protokoll über die 12. Sitzung der Bezirksvertretung 

Wald am 18.04.2016
3. Freie Budgetmittel 2016 

- Fortführung der Beratung -
4. Informationen zur Schließung der Filiale Weyer der 

Stadt-Sparkasse Solingen 
hier: Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 29.05.2016

5. Schadstoffbelastung Grundschule Westersburg
6. Vorstellung der Projekte Biwaq und Justig
7. Integriertes kommunales Handlungskonzept Wohnen 

und vorgezogene Maßnahmen im Wohnungsbau
8. Eisenbahnwaggon der Fuhrgemeinschaft an der Trasse
9. Geländer an der Korkenziehertrasse
10. Verunreinigung durch Streumüll am Walder Busch 
11. Annahme einer Schenkung an die Stadt Solingen 

hier: Stele zu Ehren einer Widerstandsgruppe in 
Solingen-Wald

12. Antrag zur Fällung eines Baumes an der Feuerwache III 
Frankfurter Damm

13. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 12. Sitzung der Bezirksvertretung 

Wald am 18.04.2016
3. Runder Tisch Stadtbezirk Wald
4. Verschiedenes

13.06.2016, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen  
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die Sitzung des JHA am 25.04.2016
3. Bericht aus dem Jugendstadtrat
4. Integration von Flüchtlingen in die Gesellschaft und in 

den Arbeitsmarkt 
Powerpoint-Vortrag zur Anfrage der SPD 

5.	 Vorstellung	der	Arbeit	des	Jugendoffiziers	der	 
Bundeswehr 
Antrag der FDP-Ratsfraktion 

6. Nie wieder Krieg –  
friedenspolitische Arbeit mit jungen Menschen 
Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE

7. Einführung des rhythmisierten Ganztages an der  
Pestalozzischule zum Schuljahr 2016 / 17

8. Förderung von Familienzentren im Kindergartenjahr 
2016 / 17

9. Einsatz von Jahrespraktikantinnen und -praktikanten 
im SD Jugend

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen,  seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 
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10. III. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Solingen 
über die Erhebung von Elternbeiträgen  
(Elternbeitragssatzung)

11. Kulturrucksack Solingen
12. Sozialkompetenz und Gewaltprävention 

hier: Sachstandsbericht
13. Zuschussrichtlinien zur Förderung der Jugend-

verbandsarbeit und der Kinder- und Jugendarbeit im 
Rahmen des Kinder- und Jugendförderplans der Stadt 
Solingen

14. Verwendung der Bildungspauschale
15. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die Sitzung des JHA am 25.04.2016
3. Verschiedenes

14.06.2016, 16:00 Uhr
Sportausschuss
Städtische Musikschule Solingen GmbH, Flurstraße 18 – Saal

Die	 Sitzung	 findet	 unmittelbar	 vor	 dem	Beteiligungsaus-
schuss statt, der am gleichen Tag um 17:00 Uhr in der gleichen 
Örtlichkeit tagt. Die ursprünglich für Mittwoch, 15.06.2016, 
geplante Sitzung des Sportausschusses entfällt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 11. Sitzung des Sportausschusses 

am 09.05.2016
3. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 11. Sitzung des Sportausschusses 

am 09.05.2016
3. Abberufung und Bestellung eines / r Geschäftsführers /

in der Solinger Bädergesellschaft mbH (SBG) 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der SBG

4. Ergebnisse der Messungen im Sportbad Klingenhalle
5. Verschiedenes

14.06.2016, 17:00 Uhr
Beteiligungsausschuss
Städtische Musikschule Solingen GmbH, Flurstraße 18 – Saal

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 14. Sitzung des Beteiligungs-

ausschusses am 10.05.2016
3. Jahresabschluss 2015 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen 
hier: Feststellung des Jahresabschlusses

4. Jahresabschluss 2015 der Technischen Betriebe Solingen 
Feststellung des Jahresabschlusses

5. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 14. Sitzung des Beteiligungs-

ausschusses am 10.05.2016
3. Abberufung und Bestellung einer Geschäftsführerin 

bzw. eines Geschäftsführers der Solinger Bädergesell-
schaft mbH (SBG) 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der SBG

4. Jahresabschluss 2015 der Entsorgung Solingen GmbH
5. Beratung von Gesellschafterbeschlüssen der Zentrum 

für verfolgte Künste GmbH 
hier: Gesellschafterversammlung am 25.05.2016

6. Konzept für die Kunstmuseum Solingen  
Betriebs gesellschaft mbH  
Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses

7. Bestellung des Jahresabschlussprüfers der Städtische 
Musikschule Solingen GmbH für das Jahr 2015 / 2016  
Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses

8. Wirtschaftsplan 2016 / 2017 der Städtische Musikschule 
Solingen GmbH  
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen

9. Jahresabschluss 2015 der Altenzentren der Stadt 
Solingen gemeinnützige GmbH 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen

10. Jahresabschluss 2015 der Städtisches Klinikum  
Solingen gemeinnützige GmbH 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen

11. Genehmigung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Bergisches Institut für Produktentwicklung und  
Innovationsmanagement gGmbH 
Jahresabschluss 2014

12. Bestellung eines weiteren Geschäftsführers für die 
Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft mbH (BSWG)

13. Jahresabschluss 2015 der Gründer- und Technologie-
zentrum Solingen GmbH & Co. KG (GuT) 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der GuT

14. Verwendung der Rücklagen der Gründer- und  
Technologiezentrum Solingen GmbH & Co. KG (GuT)

15. Aufnahme eins grundbuchlich abzusichernden Darle-
hens und Prolongation eines bestehenden Darlehens 
durch das Gründer- und Technologiezentrum Solingen 
GmbH & Co. KG (GuT)
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16. Jahresabschluss 2015 der ELBA-Omnibusreisen GmbH 
Gewinnverwendungsvorschlag

17. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke 
Solingen GmbH (SW SG) 
Vorberatung eines Gesellschafterbeschusses der SW SG

18. Verkauf eines Geschäftsanteils der Stadtwerke Solingen 
GmbH (SW SG) an die Stadt-Sparkasse Solingen (SSS) 
Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der SW SG

19. Einzahlung in die Kapitalrücklage der Städtische Musik-
schule Solingen GmbH  
Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses der  
Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH

20. Einzahlung in die Kapitalrücklage der Bergische 
Symphoniker – Orchester der Städte Remscheid und 
Solingen GmbH für das Geschäftsjahr 2016 / 2017 
Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses der  
Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH

21. Portfolioanalyse Beteiligungsgesellschaft Stadt  
Solingen mbH 
hier: Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 25.05.2016

22. Verschiedenes

14.06.2016, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung
Mildred-Scheel-Berufskolleg, Beethovenstraße 225 –  
Selbstlernzentrum Raum A 25

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 12. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 19.04.2016
3. Projekt „Gesundheit, Integration, Konzentration“ (GIK) 

hier: Vorstellung des Projekts
4. Bericht über den Praxistag „Gemeinsame Sache(n) 

machen!“ in Solingen
5. Vorstellung des Konzeptes der Hauptschule Höhscheid 

zur Beschulung von Seiteneinsteigern bzw. Seitenein-
steigerinnen in den Vorbereitungsklassen 
Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 27.04.2016

6. Inklusive Beschulung von Kindern mit einer Behinderung
- Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 13.05.2016
- Ergänzungsantrag der Ratsfraktion Bündnis 90 /  

Die Grünen-offene Liste vom 27.05.2016
7. Beschulung von Flüchtlingskindern 

Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 13.05.2016
8. Schulentwicklungsplanung 

hier: mündlicher Sachstandsbericht
9. Umbenennung der Städtischen Förderschule  

Pestalozzischule
10. Mildred-Scheel-Berufskolleg 

hier: mündlicher Sachstandsbericht
11. 4. Gesamtschule Höhscheid 

hier: mündlicher Sachstandsbericht

12. Fortschreibung des Bibliothekskonzeptes der  
Stadt bibliothek Solingen 
hier:	Auflösung	des	Medienzentrums	in	der	Stadt
bibliothek und Verlagerung der Aufgabe in die Schul-
verwaltung

13. Soziale Arbeit an Schulen 
Sachstandsbericht

14. Haushaltssanierungsplan 
hier: Maßnahme M 323 – Realisierung vorrangiger 
Ansprüche bei der Mittagsversorgung an Solinger 
Schulen 

15. Bereitstellung von außerplanmäßigen Mitteln gemäß 
§ 83 der Gemeindeordnung NRW zur Sanierung der 
Wilhelm-Hartschen-Schule

16. Beschulung von Kindern und Jugendlichen ohne  
ausreichende Deutschkenntnisse 
hier: Sachstandsbericht

17. Verwendung der Bildungspauschale
18. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 12. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 19.04.2016
3. Verschiedenes

16.06.2016, 16:00 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Rathaus, Rathausplatz 1 – Sitzungssaal 102
(Zugang nach 18:00 Uhr nur über den behindertengerechten 
Eingang am Torbogen)

Tagesordnung - öffentlich - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 12. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 21.04.2016
3. Freie Budgetmittel 

- Fortführung der Beratungen -
4. Vorstellung Leiter Bezirksdienst der Polzeiinspektion 

Solingen
5. Vorstellung der Projekte Biwaq und Justig
6.	 Mühlenplatz	–	Umgestaltung	Platzfläche
7. Aufwertung des Theaterumfeldes 

Beschluss zur Durchführung eines „Ratsbürgerentscheids“
8. Soziale Stadt – Solinger Nordstadt 

Verfügungsfonds Soziale Stadt Nordstadt
9. Bauleitplanung Cronenberger Straße / Klauberger Straße 

Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-
planes S 518 für das Gebiet zwischen der Cronenberger 
Straße, der Korkenziehertrasse und der Klauberger 
Straße. (Beschluss 1)  
- Stadtbezirk Mitte -

10. Verschiedenes
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16.06.2016, 17:00 Uhr
Finanzausschuss
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 16. Sitzung des Finanzausschusses 

am 21.04.2016
3. Verwendung der Sportpauschale 

Aktuelle Übersicht über den Stand der Sportpauschale
4. Verwendung der Sportpauschale 

Erneuerung der Startblöcke und der Zeitmessanlage  
der Klingenhalle aus Mitteln der Sportpauschale

5. VIII. Änderungssatzung über die Erhebung der 
Vergnügungssteuer der Stadt Solingen (Vergnügungs-
steuersatzung)

6. III. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Solingen 
über die Erhebung von Elternbeiträgen (Elternbeitrags-
satzung)

7. Anpassung privatrechtlicher Nutzungsentgelte für  
die Vermietung und Verpachtung von unbebautem 
städtischen Grundbesitz

8. Bereitstellung von außerplanmäßigen Mitteln gemäß 
§ 83 GO NW zur Sanierung der Wilhelm-Hartschen-
Schule

9. Modellalternativen zur „Ausbauplanung Kindertages-
betreuung 2025“

10. Bürgerbeteiligte Haushaltssicherung für den Haushalt 
hier: grundsätzliche Konzeption und Durchführungs-
beschluss

11. Präzisierung der Zuständigkeit des Unterausschusses 
Aufgabenkritik

12. Kosten der Unterkunft –  
Aussetzung von Kosten senkungsverfahren 
Antrag der Ratsfraktion „DIE LINKE“ vom 14.04.2016 
hier: Verweisung des Antrags an den Ausschuss für 
Soziales, Gesundheit, Wohnungswesen, Senioren und 
Beschäftigungsförderung sowie an den Finanzausschuss

13. Verwendung der Bildungspauschale
14. Portfolioanalyse der Beteiligungsgesellschaft  

Stadt Solingen mbH 
hier: Arbeitsauftrag aus dem Finanzausschuss am 
15.02.2016 und aus dem Rat am 18.02.2016

15. Abbau von Ampelanlagen 
hier: Prüf-/Arbeitsaufträge aus dem Finanzausschuss 
am 15.02.2016 und aus dem Rat am 18.02.2016

16. Prüfung der Erhebung einer Pferdesteuer in der Stadt 
Solingen 
hier: Prüfauftrag aus der Etatberatung des Rates am 
18.02.2016

17. Optimierung der Post- und Botendienste im Gesamt-
Konzern Stadt Solingen 
hier: Umsetzung der HSP-Maßnahmen M337

18. Carsharing / Carpooling für städtische Fahrzeuge 
hier: Prüfauftrag aus der Etatberatung des Finanz-
ausschusses am 15.02.16 und des Rates am 
18.02.2016

19. Verkauf von Klein- und Randgrundstücken 
hier: Potenzialanpassung der HSP-Maßnahmen M312

20. Optimierung der Wärmeversorgungsinfrastruktur
21. Klimaschutz – Einsatz LED-Technik 

hier: HSP-Maßnahmen M301
22. Langfristige Immobilienstrategie Konzern Stadt Solingen 

hier: Auftrag aus der Etatberatung des Finanzaus-
schusses am 15.02. und des Rates am 18.02.2016 
- mündlicher Bericht -

23. Prüf- / Arbeitsaufträge aus der Etatberatung 2016  
für das Finanzmanagement

24. 1. Quartalsbericht zum Ergebnisplan des Haushaltes 
2016 und HSP-Controlling lt. Stärkungspaktgesetz

25. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen im 1. Quartal 2016

26. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 21. Sitzung des Finanzausschusses 

am 21.04.2016
3. Option zur weiteren Beauftragung zur Errichtung von 

Wohnbauten in Holztafelbauweise zur Unterbringung 
von Flüchtlingen

4. Verkauf einer städtischen Liegenschaft im Bereich Eller 
Straße

5. Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläum

Am 16.06.2016 feiert

• Frau Gabriele Ponge 
Bibliothek 

ihr 40-jähriges Dienstjubiläum.
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Für die Ausschreibung "Einführung und Installation eines RFID−Systems mit Selbstverbuchung und Mediensicherheit für die
Stadtbibliothek Solingen", Vergabenummer V16/25−P/168 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das ausgeschriebene System soll durch eine RFID−gestützte Technik durch in die Medien eingebrachte Transponder (Mikrochips) nicht nur
Verbuchung und Sicherung / Entsicherung in einem Arbeitsgang, sondern erstmals auch eine Selbstbedienung durch Kundinnen und Kunden
der Bibliothek ermöglichen. Diese Selfservice− Verbuchungsfunktion für die Kundinnen und Kunden soll an insgesamt vier Plätzen in der
Stadtbibliothek realisiert werden, die im Erdgeschoss (Haupteingang) installiert werden sollen. Weiterhin ist eine automatische Außenrückgabe
an der Front des Gebäudes vorgesehen, die den Kundinnen und Kunden ermöglicht, auch außerhalb der Öffnungszeiten ihre Medien
zurückzugeben. 42651 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.09.2016 Bis: 31.12.2016

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 30.06.2016 23:59:00 Bindefrist: 27.07.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Mindestens 3 Referenzen der letzten 3 Jahre Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis−/ Leistungsverhältnis 40 % / 60 % Die Aufschlüsselung der Qualitätskriterien entnehmen Sie bitte der Anlage: Bewertungsmatrizzen.xlsx
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Für die Ausschreibung "Jobcoaching Alleinerziehende ", Vergabenummer V16/59/170 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt eine Maßnahme für Alleinerziehende im SGB II Bezug (insbesondere Frauen) mit dem Ziel der
Heranführung an den Ausbildungs− und Arbeitsmarkt, der Feststellung, Verringerung und Beseitigung von Vermittlungshemmnissen sowie der
Vorbereitung auf Vermittlung in sozialversicherungspflich tige Beschäftigung mit Hilfe von Einzelcoaching und Praktika zu vergeben. Grundlage
der Leistung ist § 16 SGB II i. V. m. § 45 SGB III Abs. 1 Nr. 1 und 2. Die Maßnahme soll individuelles Coaching, sozialpädagogische Begleitung
und betriebliche Praktika nutzen, um arbeitslose Alleinerziehende im SGB II−Bezug nachhaltig auf eine sozialversicherungs¬pflic htige
Beschäftigung vorzubereiten. Die Maßnahme ist auf ein Jahr angelegt. Es ist ein halbjähriger Einstieg von 20 Teilnehmenden für je 6 Monate
vorgesehen. Insgesamt 40 Teilnehmendenplätze sollen während der Maßnahmezeit zur Verfügung gestellt werden. Der Auftragnehmer ist
neben der Akquise geeigneter Praktikumsstellen für die Motivation und Vorbereitung der Teilnehmenden auf eine Arbeitsaufnahme
verantwortlich. Qualifizierungsmodule und festgelegte Präsenszeiten sind nicht Bestandteil der ausgeschrie¬benen Leistung. Gruppenangebote
sind für besondere Thema möglich. Hauptbestandteil in der konkreten Maßnahmedurchführung sollen Einzelcoachinggespräche sein. Die
Teilnehmenden sollen mindestens 15 Einzelcoachingtermine in der Regelzuweisungszeit erhalten. Das bedeutet, dass ein persönliches
Gespräch mindestens alle zwei Wochen stattfinden soll. Bei der Terminvereinbarung sollen die Zeiten der Kinderbetreuung individuell
berücksichtigt werden, so dass die Teilnehmenden keine zusätzliche Kinderbetreuung organisieren müssen. Inhaltlich sollen die
Teilnehmehmenden ausgehend von einer individuellen Stärken− und Schwächenanalyse auf dem Weg in den Arbeitsmarkt begleitet werden.
Die Motivation soll gefestigt werden und die Stärkung der Persönlichkeit soll engmaschig betreut werden. Die Einleitung weiterer Hilfs− bzw.
Beratungsdienstleitungen soll unterstützt werden. Der geplante Starttermin der Maßnahme ist der 1.9.2016. 42699 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.09.2016 Bis: 31.08.2017

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 28.06.2016 10:00:00 Bindefrist: 27.07.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Angaben zur räumlichen Ausstattung Angaben zur personellen Ausstattung Nachweis der Trägerzertifizierung gem. AZAV 3 Referenzen
vergleichbarer Leitungen der letzten 3 Jahre Es gelten die Bedingungen des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis−/ Leistungsverhältnis 40 % / 60 % gem. der in der Anlge befindlichen Bewertungsmatrix
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Für die Ausschreibung "Sanierung der Lüftungsanlage Aula ADS", Vergabenummer V16/23−2/172 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42659 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Das Immobilienmanagement der Stadt Solingen, plant die Erneuerung der Lüftungsanlage für die Aula der August−Dicke−Schule in der
Schützentrasse 44. Bei der Schule handelt es sich um einen Denkmal−Geschützten Klinkerbau aus den 1920er Jahren. Der Teilunterkellerte
Gebäudeteil der Aula besteht im wesentlichen aus den Bereichen Aula inkl. Bühne und Empore und darüber liegendem Dachboden, so wie
Lehrmittelräumen und einem Kellerraum. Im Dachboden oberhalb der Aula und Empore sind die Lüftungskanäle verlegt. Die Lüftungszentrale
befindet sich im Keller. Der Gebäudeteil schließt mittels Empfangshalle an den eigentlichen Schulbereich und die Turnhalle an. Auf Grund von
aktuellen brandschutztechnischen− und hygienischen Anforderungen werden die Lüftungskanäle und die Lüftungsanlage demontiert und
entsorgt. Diese Arbeiten sind nicht Bestandteil der Ausführung. Die bestehende Anlage befindet sich in einem Kellerraum, die neue
Lüftungsanlage wird künftig als wetterfestes Gerät außen im Bereich vor dem Gebäude aufgestellt werden. Die Lüftungsanlage wird nur mit
einem Heizregister ausgerüstet, eine Kühlung oder Befeuchtung ist nicht vorgesehen. Die Steuerung der Lüftungsanlage soll auf die GLT der
Bonner Str. 100 aufgeschaltet werden. Im Rahmen der Maßnahme wird zu dem im Kellerraum eine den Raum querende Schmutzwasserleitung
demontiert und entsprechend an den Wänden neu verlegt. Die Heizungsleitungen zur Lüftungsanlage der angrenzenden Turnhalle werden im
Kellerbereich ebenfalls demontiert und an anderer Position neu verlegt um entsprechend Platz zu schaffen für die neuen Lüftungskanäle.
LÜFTUNGSANLAGEN · Ein wetterfestes Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung inkl. Zubehör − thermodynamische Luftbehandlung: Heizen −
Volumenstrom ca. 13.000 m³/h − Filter für Außen−, Zu− und Abluft − Schalldämpfer für Außen− und Fortluft − Kreuzstromwärmetauscher − Zu−
und Abluftventilator mit EC−Motoren − Steuerung mit Aufschaltung auf übergeordnete GLT · Verkabelung inkl. Trassen zwischen Keller und
Lüftungsgerät · ca. 320 m² Lüftungskanal als gerader Rechteckkanal aus Stahlblech verzinkt · ca. 250 m² Lüftungskanal als Formstück aus
Stahlblech verzinkt · ca. 60 m Wickelfalzrohr Durchmesser 315− 400 mm · ca. 40 m Flexrohr 315 −355 mm · ca. 370 m² Wärmedämmung Alu
kaschiert · ca. 80 m² Wärmedämmung mit Blechmantel · 2 Brandschutzklappen · ca. 5 konstant Volumenstromregler · 2 Schalldämpfer · ca. 12
Drallauslässe · ca. 4 Deckenluftauslässe · ca. 7 Lüftungsgitter SANITÄRE ANLAGEN · ca. 15 m Schmutzwasserleitung aus Guss (SML),
Nennweite DN 250, Demontage und Entsorgung · ca. 15 m Schmutzwasserleitung aus Guss (SML), Nennweite DN 250
WÄRMEVERSORGUNGSANLAGEN · Eine Heizgruppe, Leistung ca. 45 kW mit Regler, 3−Wege Mischventil, Umwälzpumpe · ca. 60 m
Rohrleitung aus Stahlrohr Nennweite DN 32 mit Wärmedämmung inkl. Blechmantel und Begleitheizung · Ein Anschluss an vorhandenen
Heizkreisverteilerabgang aus Stahlrohr DN 80 · ca. 40 m Stahlrohrleitung DN 50 mit Wärmedämmung inkl. Blechmantel, Demontage und
Entsorgung (RLT Turnhalle) · ca. 30 m Stahlrohrleitung DN 50 inkl. Blechmantel (RLT Turnhalle) · Zwei Anschlüsse an Bestandsleitung aus
Stahlrohr DN 50

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: unverzüglich nach Erteilung des Auftrags

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Die Unterlagen stehen ausschließlich
auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de zur Verfügung. Bezug der Unterlagen sowie Angebotsbearbeitung und −abgabe auf dem Portal ist
für Verfahren der Stadt Solingen kostenlos Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe über das Portal www. deutsche−
evergabe. de. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht. Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben
die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
05.07.2016 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote auch elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.
Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter:

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
05.07.2016 10:30:00
Die Bieter und deren Bevollmächtigte.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

Bitte Folgeseite beachten!
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Für die Ausschreibung "Sanierung der Lüftungsanlage Aula ADS", Vergabenummer V16/23−2/172 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42659 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Das Immobilienmanagement der Stadt Solingen, plant die Erneuerung der Lüftungsanlage für die Aula der August−Dicke−Schule in der
Schützentrasse 44. Bei der Schule handelt es sich um einen Denkmal−Geschützten Klinkerbau aus den 1920er Jahren. Der Teilunterkellerte
Gebäudeteil der Aula besteht im wesentlichen aus den Bereichen Aula inkl. Bühne und Empore und darüber liegendem Dachboden, so wie
Lehrmittelräumen und einem Kellerraum. Im Dachboden oberhalb der Aula und Empore sind die Lüftungskanäle verlegt. Die Lüftungszentrale
befindet sich im Keller. Der Gebäudeteil schließt mittels Empfangshalle an den eigentlichen Schulbereich und die Turnhalle an. Auf Grund von
aktuellen brandschutztechnischen− und hygienischen Anforderungen werden die Lüftungskanäle und die Lüftungsanlage demontiert und
entsorgt. Diese Arbeiten sind nicht Bestandteil der Ausführung. Die bestehende Anlage befindet sich in einem Kellerraum, die neue
Lüftungsanlage wird künftig als wetterfestes Gerät außen im Bereich vor dem Gebäude aufgestellt werden. Die Lüftungsanlage wird nur mit
einem Heizregister ausgerüstet, eine Kühlung oder Befeuchtung ist nicht vorgesehen. Die Steuerung der Lüftungsanlage soll auf die GLT der
Bonner Str. 100 aufgeschaltet werden. Im Rahmen der Maßnahme wird zu dem im Kellerraum eine den Raum querende Schmutzwasserleitung
demontiert und entsprechend an den Wänden neu verlegt. Die Heizungsleitungen zur Lüftungsanlage der angrenzenden Turnhalle werden im
Kellerbereich ebenfalls demontiert und an anderer Position neu verlegt um entsprechend Platz zu schaffen für die neuen Lüftungskanäle.
LÜFTUNGSANLAGEN · Ein wetterfestes Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung inkl. Zubehör − thermodynamische Luftbehandlung: Heizen −
Volumenstrom ca. 13.000 m³/h − Filter für Außen−, Zu− und Abluft − Schalldämpfer für Außen− und Fortluft − Kreuzstromwärmetauscher − Zu−
und Abluftventilator mit EC−Motoren − Steuerung mit Aufschaltung auf übergeordnete GLT · Verkabelung inkl. Trassen zwischen Keller und
Lüftungsgerät · ca. 320 m² Lüftungskanal als gerader Rechteckkanal aus Stahlblech verzinkt · ca. 250 m² Lüftungskanal als Formstück aus
Stahlblech verzinkt · ca. 60 m Wickelfalzrohr Durchmesser 315− 400 mm · ca. 40 m Flexrohr 315 −355 mm · ca. 370 m² Wärmedämmung Alu
kaschiert · ca. 80 m² Wärmedämmung mit Blechmantel · 2 Brandschutzklappen · ca. 5 konstant Volumenstromregler · 2 Schalldämpfer · ca. 12
Drallauslässe · ca. 4 Deckenluftauslässe · ca. 7 Lüftungsgitter SANITÄRE ANLAGEN · ca. 15 m Schmutzwasserleitung aus Guss (SML),
Nennweite DN 250, Demontage und Entsorgung · ca. 15 m Schmutzwasserleitung aus Guss (SML), Nennweite DN 250
WÄRMEVERSORGUNGSANLAGEN · Eine Heizgruppe, Leistung ca. 45 kW mit Regler, 3−Wege Mischventil, Umwälzpumpe · ca. 60 m
Rohrleitung aus Stahlrohr Nennweite DN 32 mit Wärmedämmung inkl. Blechmantel und Begleitheizung · Ein Anschluss an vorhandenen
Heizkreisverteilerabgang aus Stahlrohr DN 80 · ca. 40 m Stahlrohrleitung DN 50 mit Wärmedämmung inkl. Blechmantel, Demontage und
Entsorgung (RLT Turnhalle) · ca. 30 m Stahlrohrleitung DN 50 inkl. Blechmantel (RLT Turnhalle) · Zwei Anschlüsse an Bestandsleitung aus
Stahlrohr DN 50

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: unverzüglich nach Erteilung des Auftrags

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Die Unterlagen stehen ausschließlich
auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de zur Verfügung. Bezug der Unterlagen sowie Angebotsbearbeitung und −abgabe auf dem Portal ist
für Verfahren der Stadt Solingen kostenlos Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe über das Portal www. deutsche−
evergabe. de. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht. Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben
die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
05.07.2016 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote auch elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.
Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter:

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
05.07.2016 10:30:00
Die Bieter und deren Bevollmächtigte.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gemäß § 16 b VOB/A insbesondere 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW

V) Zuschlagsfrist:
03.08.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Übernahme und Umschlag von Altpapier", Vergabenummer V16/90−2/175 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
auch elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Vorhaltung und Betrieb einer Umschlagstelle für Altpapier im Raum Solingen, Übernahme der vom AG angelieferten Altpapiermengen und
Umschlag des übernommenen Altpapiers an den AG bzw. den mit der Verwertung beauftragten Dritten inklusive aller weiteren damit
verbundenen Nebenleistungen. Die zu vergebenden Leistungen sind ab dem 01.01.2017 bis zum 31.12.2019 zu erbringen. 42719 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.01.2017 Bis: 31.12.2019

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Die Unterlagen stehen ausschließlich
elektronisch auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de zur Verfügung Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.06.2016 10:00:00 Bindefrist: 27.07.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
gemäß Vergabeunterlagen

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Niedrigster Preis

gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gemäß § 16 b VOB/A insbesondere 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW

V) Zuschlagsfrist:
03.08.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf


